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Wiè nehme ich
Mass
1. Oberweite
2. Taillenwelte
3. Hüftenweite
4. Rücken breite
5. Aermellänge
6. Taillenlänge
7. Ganze Länge

(von der Achs<

gemessen)
8. Rückenlänge
9. Jupelänge

1135. Beliebtes Schürzli 1

Schule und Haus mit Voie

und zwei Taschen verziei

1136. Praktisches Blüsdit

mit dem neuenJupemitSatli

1137. Sportliches Kleidchet

das mit einem Blüschenf

tragen werden kann oè

Aermel und Kragen ausf
deremMaterial eingesetzt!:

1139. Die Armlochschürze für
Haus und Garten sieht hübsch

aus und schont die Kleider.

1138. Praktische Arm IC

Schürzli für kleine Mädels

Das Schürzli wird hinten}
schlössen. j; 1140. Dieses nette Kleid lässt

sich sehr gut aus zweierlei
Stoff anfertigen und ist ein-

fach in der Anfertigung.

1141. Einfaches Kleid aus

zweierlei Stoff, das sich für
jede Figur eignet.

für ein Gratis-Schnittmuster

Senden Sie mir ein Gratis-Schnittmuster zu folgen-
der Abbildung: (20 Rp. in Briefmarken liegen bei)

7756

1142. Die Jacke, die man
immer gerne trägt, wird aus

Trikot- oder gnderem Wollr
stoff angefertigt,

Modell Nr. Jede Abonnentin hat das Recht
auf ein Gratis-Schnittmuster von
dieser Seite, das sie jetzt oder
bis spätestens 31» Januar 1945
beziehen kann. Die Muster sind
in den Grössen 40, 42, 44 und 46
erhältlich. JederBesteilung sind
20 Rp. in Briefmarken bei-

zufügen

Grösse oder für Kinder Alter

Name

Adresse

77-5-0

IVIv yskmv i«k
kwî»
1 Obervslts
2.7ailisnvsite
I. biüftsnvsits
4. Xücksn breite
Z. ^srrnsliänge
6.7aiIIsniängs
7. <Zan2s I-ängs

(von cier XctiZl

gsmszsen)
L. Xückeniängs
y. lvpsiängs

112Z. öeilsbtss Scbllrrli k

Sckuis unci t-iauz mit Voi«

unä ?vei 7a:cbsn vsrM

1124. praktiscks! ölüzä
mitciem nsuenlupsmitSait

1127. Sportiicbs- XieI6-i>->

cias mit sinsm Siàksn j!

tragen vsrcisn kann oà

^srmsi unci Xragsn avsf
cieremàteriaieingessê

1129. Ois/XrmIocbzckürTefür
Kiau5 unci Lartsn siebt bübscb

aus unci 5cbont ciis Xisiäer,

112S. ?ràti5cbs /.rmicl

Sckürrii für kleine t/öäciik

OazScbürzll «-irci kinteliK
!cK>0!SSN. H 1140. Oisisz nstts Xiyiä iä55t

lick ssbr gut aus zcvsisriai
Stoff anfertigen unci ist sin-

tack In lien Anfertigung.

1141. Mntaciisü Xieic! aus

zivsisrisi Stoff, cia5 sicb für
jsäe f^igur signet.

fun ein <-ratis-Scknittrnuster

Ssnäsn Sis mir sin (Sratis-Scbnittmuztsr z^u koigsn-
cier/^bbiiäung: (20 Xp. in Vriefmarken liegen bei)

7756

1142. Ois locks, «jis man
Immer gerne trägt, virci aus

1>ikot- oäsr gncisrsm V7oiir
ztoff angefertigt,

t»1oäeii bir. leejs ^bonnsntln bat 6as keckt
auf ein Qnaiis-Scknittmustek' von
cjlsssn 8sits, cias sie jst?t seien
bis soütsstens II. Januar 1945
deriensn kann. Ois àster sinci
in clsn Qrössen 4O. 42, 44 unci 46
vrkä!t!ick.^s6v?Iöestetlungsin<!
2» tip. in vrlsfinnrilsn bei»

»ukiigon

Lröszs ocisr für Xincisr /Utsr

biams

^ärszss
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Abb. IT. Damen-Chemisebluse aus He-
lanca, Ol. 42.
Material: 16 Strg. Helanca, Nadeln Nr.
2%, 7 Knöpfe, Gold-Zaek-Gummifaden.
Striekart: Perlmuster, d. ist abwechselnd
1 M. rechts, 1 M. links und dieses rei-
henweise versetzt. Maschenprobe: 80 M. =»
10 cm.
Arbeitsweise: Rücken: Ansehlag 114 11.
Für das Bord 2 cm 2 rechts, 2 links, dann
im Perlmuster weiterstricken, wobei an
beiden Rändern 3mal alle 4 cm je 1 M.
aufgenommen wird. Nach total 30 cm für
jedes Armloch 4, 3, 2 und Sinai 1 M. ab-
ketten. Bei 17 cm Armlochhöhe werden
die Achseln in 4 Partien zu 8, 9, 9, 9 M.
abgekettet. Die restlichen M. auf eine
Hilfsnadel legen. Linker Vorderteil: An-
schlag 70 M. Die Arbeit so einteilen, dass
die 6 äussersten M„ der Nadel, welche das

ModeMe; Uren.Ä>i?raii», jBase/

Materia/; ÄeZaraca, eingetragene «ScAatzwarAe

Versehlussbord bilden, bis zum Halsausschnitt in Rippen (d. i. hin- uni
zurückgehend rechts) gearbeitet werden. Die restlichen M. sind für das

Bord 7 cm 2 rechts, 2 links zu stricken. Weiter im Perlmuster arbeitet
wobei in der 1. Nadel in gleicher Verteilung bis auf. 86 M. aufgenommen
wird. An der Nahtseite 14mal alle 1% cm 1 M. aufnehmen. Dann in glei-
eher Höhe wie am Rücken für das Armloch 4, 3, 2 und 3mal 1 M. abket
ten. Nach 7 cm ab Armloch während einer Nadel bis auf 58 M. abnet-
men. Nach 14 cm ab Armloch für den Halsausschnitt 6, 4, 3, 3, 2, 2 ut!
3mal 1 M. abketten. In gleicher Höhe wie am Rücken die Achseln in)
Partien zu 8, 9, 9, 9 M. abketten. Rechter Vorderteil: Entgegengeset«!
arbeiten, jedoch in das Verschlussbord 7 Knopflöcher arbeiten, das un-

terste in die Mitte des Blusenbordes, das oberste Vi cm vor dem Hall-
ausschnitt. Für jedes Knopfloch 3 M. vom Rand entfernt 3 M. abkettet
welche in der folgenden Nadel wieder angeschlagen werden. Aermfll!
Beginn unten. Anschlag 50 M. Im Perlmuster arbeitend zuerst 8 cm ho#
1 M. rechts, 1 M. links versetzt arbeiten, dann in der folgenden Nadjj
in gleichinässiger Verteilung bis auf 72 M. aufnehmen. Weiter an beji
den Rändern alle 8 Nadeln je 1 M. aufnehmen, bis der Aermel 100
zählt und total 47 cm lang ist. Nun für den Bogen an beiden Ränder«
2, 1, 1, 1 M., weiter jede 4. Nadel 1 M. abketten, bis 6 cm Bogenhöm
(Armkugel). Weiter alle 2 Nadeln je 1 M, abketten, bis 13 cm Bogen-
höhe; dann 3mal 2, 2mal je 3 M., und die restliehen M. miteinander abj
ketten. Ausarbeiten: Achsel, Aermel und Seitennähte zusammennäh«
Aermel einsetzen. Ausschnittmaschen, von der Arbeitskehrseite aus, s!
Mitte Verschlussbord auffassen. In der 1. Nadel 20 M. verteilt aufneb-
men. Weiter an beiden Rändern jede 4. Nadel 1 M. aufnehmen, bis djf
Krägli 7 cm breit ist. Abketten. Zuletzt die Knöpfe annähen. Am A»
satz des Göllers eine Tour Gold-Zaek-Gummifaden einziehen.

Abb. 17. Damenbluse mit weitem Vorderteil. Arbeitsprobe und Beschrei
bung für Gr. 42 auf dieser Seite. Material: 16 Strg. Helanca hellfarbia
Abb. 18. Kinderbluse. Besehreibung für 9 Jahre auf Seite 19. Sehnitf
übersieht 18a für 12—14 Jahre mit Beschreibung auf dem Handarbeit«'
bogen.

l?oto: D/eudonné, 5«««'

K.KK. 17. 0»Men»lZbemis«bIuse sus Le-
lenee, Ri. 42.
Material: 16 Ltrg. Lslanea, Tadeln à.
2t§, 7 Lnopke, Rold-2evk-Ruininiksdsn.
Ltrtvkert: Rsrlmustor, à. ist ebivsobselnd
1 kl. reebts, 1 kl. links und dieses rsi-
benvsise versetzt. klesebsnnrobs: 30 U.
10 om.
àrbeitsiveise: Rücken: ^.nseblsg 114 A.
Rllr des Lord 2 vlli 2 reobts, 2 links, dennà Rorlinustor voiterstriokon, ivodoi su
beiden Ländern îîinsl nils 4 ein ze 1 kl.
eukgsnoniinsn vrird. kieed tytsl 30 vin kür
zodes àrinlood 4, 2, 2 nnd SlnsI 1 U. sb-
lcstten. Lei 17 em àmloobbôbs werden
dis áebseln in 4 Rertisn su 8, g, g, g 'U.
sbgskettst. vie rsstlioken Id. snk sine
Lilksnsdel legen. Linker Vorderteil! itn-
sobleg 70 kl. vie àrbsit so einteilen, dsss
dis K äussersten kl. der klsdsl, volà dss

Mockslle.- Lrsn^-Lraait, Lassé

Material.- //e/onea, sìnKeêruKene Lc/îuî?,»ar/cs

Vsrsàlussdord bilden, dis 2UIN Lslssussvbnitt in Rivvsu <d. i. bin- uni
suiüvkgebend reebts) gearbeitet vrsrden. vie rsstllvben KI. sind kür d«
Lord 7 ein 2 roobts, 2 links su strieken. Weiter iin Rorlinuster erbeitst
>vebsi in tier 1. Nadel in glsieber Verteilung dis nut 86 N. autgvnemmöi!
ivird. L.N dor klebtseite 14mel nils 1)4 ein 1 kl. euknsbmen. Venn in gls
ober Lobe ivie ein Lüvksn kür dus àrinloob 4, 3, 2 und Sinai l kl. ebks!
ten. klneb 7 vin ad á.roilood iväbrsnd einer Kindel bis auk KS kl. ebnet
rasn, klevb 14 ein sd itrinloeb kür den Lalsaussvbnitt 0, 4, 3, 3, 2, 2 u«
3inel 1 kl. sbkstten. In glsivber Höbe ivio am Rüeksn dis àobseln in I

Rartisn ZU 8, g, s, 3 kl. abketten. livvliter Vorderteil: Lntgsgengsssbl
arbeiten» zedovb in das Verseblussbord 7 Xnoptlöobsr arbeiten, da« M
tsrste in die klitte dss Slusendordss, des oberste )4 ein vor dein Là
aussebnitt. Rür zedes Rnoptloeb 3 kl. vorn Rend entkernt 3 kl. abkette»,
celebs in der tvlgendsn Nadel nieder angesoblagen werden. ^ermsl!
Leginn unten, ^nsvblsg 5V N. lin Lerlmustsr arbeitend Zuerst 8 ein boA
1 kl. rsobts, 1 kl. links versetzt sidsitsn, denn in der kolgendeu L»«
in glsivdmëssigor Verteilung bis euk 72 kl. suknsbinen. Weiter eu bel!
den Rändern aile 8 Nadeln ze 1 N. auknvbmsn, bis der ^.srmsl 100 A-

zäblt und totel 47 em lans ist. Lun kür den Logen en beiden Ränder!
2, 1, 1, 1 kl., ivsitsr jede 4. kladsl 1 kl. edksttgn, big g ein Logenbü«
(àrinkugsl). Weiter eile 2 Kindeln zs 1 kl, sbkstten, bis 13 ein Logs»'
böbo: denn 3insl 2, 2inel zs 3 kl., und die rostliobsn kl. miteinander «
ketten, àusardeitsn: àedssl, iksrmel und Ssitsnuädts zusammsnnäk»
iksrinol einsetzen. Ikussebnittinesobsn, von der àbeitsksbrssite eus, «
klitte Versvblussdvrd eukkessen. In der 1. Kindel 2g kl. verteilt aukneb
inen, weiter an beiden Rändern zsde 4. Nadel 1 M. autnsbmen, bis âê
llrngli 7 ein breit ist. àbksttgo. Zuletzt die Ilnöpke annäbvn. àm k»
sets des Rollers «ine I'our Rold-Ünek-Ruininiknden einsieden.

^.bb. 17. vamenbluss mit weitem Vorderteil. ^.rbeitsprobs und Lssebrs>
bung tür Llr. 42 auk dieser Leite. Naterial: 16 Ltrg. Rvlanoa bsilkarbm
^.bd. 18. Rinderbluse. Lssekrsibung kür g debre eut Seite IS. SoduM
übersiobt 18a Liir 12—14 dabrs mit Lssobrsibung auk dem 2andarbsm
bogen.
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